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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Kathrin Sonnenholzner, 
Franz Schindler, Horst Arnold, Inge Aures, Volkmar Halbleib, 
Alexandra Hiersemann, Natascha Kohnen, Ruth Müller, Kathi 
Petersen, Hans-Ulrich Pfaffmann, Florian Ritter, Dr. Simone 
Strohmayr, Ruth Waldmann, Margit Wild, Susann Biedefeld und 
Fraktion (SPD) 

Verordnung zum Krebsregistergesetz vorlegen! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Landtag noch vor der 
Zweiten Lesung des Gesetzentwurfs für ein Bayerisches Krebsregis-
tergesetz die hierzu geplanten Verordnungen vorzulegen. 

 

 

Begründung: 

Bei den bisherigen Beratungen des Bayerischen Krebsregistergeset-
zes sowohl im Ausschuss als auch im Bayerischen Landesgesund-
heitsrat wurden von den verschiedensten Seiten erhebliche Bedenken 
geäußert. Unter anderen hat der Landesbeauftragte für den Daten-
schutz im Ausschuss für Gesundheit und Pflege am 31. Mai 2016 
festgestellt, das Gesetz sei nicht abschließend zu beurteilen, solange 
die Verordnung nicht vorliege. Ebenso monierte er bei der Beratung 
im Bayerischen Landesgesundheitsrat fehlende Transparenz und 
Normenklarheit beim vorliegenden Entwurf der Staatsregierung. Seine 
Kritik findet sich auch im Datenschutzbericht 2016, Kap. 7.3., in dem 
er durch eine zentrale Registerstruktur „erhebliche Risiken für die 
Sicherheit und Vertraulichkeit von Patientendaten“ sieht. Ohne die 
Verordnung zu kennen, würde der Landtag als Gesetzgeber der 
Staatsregierung also eine Blankovollmacht für wesentliche Rege-
lungsbereiche ausstellen. Zudem könnten mutmaßlich einige Unsi-
cherheiten, die bei der Ausschussanhörung am 8. November 2016 
durch weite Teile der Ärzteschaft geäußert wurden, ausgeräumt wer-
den, wenn die nötige Präzisierung in der Verordnung hergestellt wird. 

 



namentlichen Abstimmung. Die Urnen stehen bereit. 
Es stehen fünf Minuten zur Verfügung. 

– Noch eine Minute!

(Namentliche Abstimmung von 15.35 bis 
15.40 Uhr)

Die Abstimmung ist beendet. Wir zählen außerhalb 
des Plenarsaals aus. Darf ich noch einen Moment um 
Aufmerksamkeit bitten? Setzen Sie sich bitte wieder 
hin. Wir sind noch nicht ganz fertig. Bitte nehmen Sie 
wieder Platz. 

Die Dringlichkeitsanträge auf den Drucksa-
chen 17/15328 mit 17/15335 sowie 17/15349 mit 
17/15355 werden in die zuständigen federführenden 
Ausschüsse verwiesen. 

Nun gebe ich das Ergebnis der namentlichen Abstim-
mung zum Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten 
Bause, Hartmann, Mistol und anderer und Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN betreffend "Innen- vor 
Außenentwicklung – Keine Aufweichung im Baupla-
nungsrecht", Drucksache 17/15324, bekannt: Mit Ja 
haben 54 gestimmt, mit Nein 101. Stimmenthaltungen 

gab es keine. Damit ist dieser Dringlichkeitsantrag ab-
gelehnt.

(Abstimmungsliste siehe Anlage 3)

Ich unterbreche jetzt kurz die Sitzung, bis das Ergeb-
nis der namentlichen Abstimmung vorliegt.

(Unterbrechung von 15.41 bis 15.42 Uhr)

Wir nehmen die Sitzung wieder auf. Ich gebe das Er-
gebnis der namentlichen Abstimmung zum Dringlich-
keitsantrag der Abgeordneten Rinderspacher, Lotte, 
Arnold und anderer und Fraktion (SPD) betreffend 
"Soziales Mietrecht endlich umsetzen!", Drucksa-
che 17/15326, bekannt: Mit Ja haben 51 gestimmt, 
mit Nein haben 97 gestimmt; eine Stimmenthaltung. 
Damit ist der Dringlichkeitsantrag abgelehnt.

(Abstimmungsliste siehe Anlage 4)

Wir sind am Ende der Sitzung angelangt. Ich schließe 
die Sitzung und wünsche noch einen guten Heimweg.

(Schluss: 15.43 Uhr)
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Gesundheit und Pflege 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, 
Kathrin Sonnenholzner, Franz Schindler u.a. und Fraktion (SPD) 
Drs. 17/15330 

Verordnung zum Krebsregistergesetz vorlegen! 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Kathrin Sonnenholzner 
Mitberichterstatter: Bernhard Seidenath 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Gesund-
heit und Pflege federführend zugewiesen. Weitere Ausschüs-
se haben sich mit dem Dringlichkeitsantrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in 
seiner 60. Sitzung am 21. Februar 2017 beraten und mit fol-
gendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Kathrin Sonnenholzner 
Vorsitzende 

 



 

17. Wahlperiode 29.03.2017 Drucksache 17/16231 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, 
Kathrin Sonnenholzner, Franz Schindler, Horst Arnold, Inge Au-
res, Volkmar Halbleib, Alexandra Hiersemann, Natascha Kohnen, 
Ruth Müller, Kathi Petersen, Hans-Ulrich Pfaffmann, Florian Rit-
ter, Dr. Simone Strohmayr, Ruth Waldmann, Margit Wild, Susann 
Biedefeld und Fraktion (SPD) 

Drs. 17/15330, 17/16036 

Verordnung zum Krebsregistergesetz vorlegen! 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Barbara Stamm



Präsidentin Barbara Stamm: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über Europaangelegenheiten, eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die 

gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. 

Anlage 1)

Bevor ich über die Liste abstimmen lasse, möchte ich Sie noch darauf hinweisen, dass 

der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 

in seiner gestrigen Sitzung die unter den Nummern 2 und 3 aufgeführten Subsidiarität-

sangelegenheiten, Bundesratsdrucksachen 186/17 und 187/17 betreffend die gemein-

samen Vorschriften für den Elektrizitätsbinnenmarkt bzw. deren Neufassung, beraten 

und empfohlen hat, die Staatsregierung aufzufordern, im Bundesrat auf Subsidiaritäts-

bedenken hinzuweisen und darauf hinzuwirken, dass diese Bedenken Eingang in den 

Beschluss des Bundesrates finden. Es sind dies die Drucksachen 17/16087 und 

17/16088 sowie die Beschlussempfehlungen auf den Drucksachen 17/16128 und 

17/16129. Die Beratung im Bundesrat ist für den kommenden Freitag vorgesehen. Die 

Beschlussempfehlung und das Abstimmungsverhalten der Fraktionen hierzu ist in der 

aufgelegten Liste aufgeführt.

Wir kommen zur Abstimmung. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit 

den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme des jeweils maßgeblichen Ausschussvotums entsprechend 

der aufgelegten Liste einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. Ich bitte, 

Gegenstimmen anzuzeigen. – Keine. Stimmenthaltungen? – Auch keine. Damit über-

nimmt der Landtag diese Voten.
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